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Malerische Ecke im aiten Neuchâtel. „La maison des Halles", die alte MarkthalleUsierkctie Hcke im slten kieuckâtei. „I^s msison 6es UsUes", c>ie àe >lgrkàsììe



Von den Strassenkämpfen in Asturten. Die Truppen in diesem Teil Spaniens haben ihren
Platz teilweis« noch nicht verlassen und die Kanonen in den Strassen demonstrieren noch
den Ernst der Situation, in der die eher rechts gerichtete Regierung Lerroux nun Meister
geblieben ist (Phot. Keystone)

Wie so ein Tag des deutschen Handwerks aussieht. (28. Oktober in Braun-
schweig) Festmarsch zur Burg Dankwarterode zur grossen Führertagung des

Reichsstandes des deutschen Handwerkes. Von links nach rechts: Der uns
Schweizern aus seinen Reden genugsam bekannte Reichswirtschaftsminister
Dr. Schacht, in der Mitte im Glanz seiner Kette Reichshandwerksmeister
Dr. Schmitt und neben ihm der Führer der deutschen Arbeitsfront, Dr. Ley

Phototek)

«u uiG aumicii. i_n*r crrapiioiogc usuorn, oer
den amerikanischen Entführern mit seiner Er-
miidtings- Graphologie erfolgreich auf die Spur
kommt. Osborn konnte mit seiner Methode
den unter Verdacht des Lindbergh-Baby-
Kaubs stehenden Bruno Hauptmann überfüh-
ren. Bei den stundenlangen Diktaten wurde
die Aehnlichkeit seiner Handschrift mit der-
jenigen der Drohbriefe einwandfrei festge-
stellt (Phikt. New York Times)

kanische Miss Mac Elroy mit zwei Reichs-
wehrsoldaten vor dem Brandenburger Tor
in Berlin. Sie wurde vor einiger Zeit in
U.S.A. entführt musste 30 Stunden gefes-
seit in einer Kerkerzelle zubringen, bis ihr
Vater die verlangten ca. 75.000 Franken be-
rappt hatte (Wide World Berlin)

Vor dem Gildehaus in Braunschweig wird ein dreifaches

„Siegheil" auf den Führer und Reichskanzler ausgebracht
(Phototek)

Kalifornisches Riesengemüse. Dieser Farmer ist mit Recht
stolz auf die von ihm kultivierte Riesen-Runkel-Rübe und
gelbe Rübe. Die erstere wiegt 19 kg und die gelbe Rübe
hat es auf 7 kg gebracht. Phot. KeystoneBerühmtes Idyll aus Florenz. Ponte Vecchio Prager, Berlin
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in kerlin. Sie >vurâe vor einixer Xeit in

rappt batte (>Viâe Worlâ Berlins

Vor âem (Zilâekaus in kraunsctnveix wirâ ein âreitsebes
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Kalikornisckes Mesenxemüse Dieser Mariner ist mit lìecbt
stoir ant âie von ikin kultivierte kiesenltunkelltübe unâ
xelbe kübe. Die erstere viext 19 k^ unâ âie selbe Hübe
bat es »ut 7 k^ xedraebt. Obot. Keystonekerükmtes sus kloreni. ?o»ìe Vecckio



EES (BRASILIEN

Der 12. Jahrestag des Marches auf Rom. Anlässlich des 12. Jahrestages des Marsches auf Rom fand auf dem Platz vor dem Palazzo Vene-
zia ein Aufmarsch der römischen Athleten statt, bei dem Mussolini das Wort ergriff. In dem Königsdenkmal Vittorio Emanuele (rechts) ist das
Grab des Unbekannten Soldaten. (Phot. New York Times)

Die Hafenstadt
Bahia, in der
schon mancher
Schweizer sein
Auskommen, na-
mentlich auch in
den Ex- und Im-
porthäusern, ge-
funden hat

Der typische Kaf-
fee-Hafen Santos

Blick auf das herr-
liehe Panorama
der brasiliani-
sehen Hauptstadt
Rio de Janeiro, in
der Mitte der sog.
Zuckerhut

Stadttheater in
Rio de Janeiro

Sao Paolo

Kaffee-Ernte im
Hinterland von
Sao Paolo

(Phot. Hapag. Reise-
bureau Hans Meiss.
Zürich)
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AUS DEM ZUGERLANDCHEN

Interessante Winkel aus Stadt und Kanton Neudiâfel

Eingangstor zur alten Markthalle
(vgl. Titelbild)

Ansicht von Neuchâtel
von Osten aus mit Blick gegen den Eingang

einsamkeit am Doubs

des Travers-Tales. Die beiden Spitztürm*
in der Mitte gehören zur Kirche des Schlos*

ses, das heute Regierungsgebäude ist
Phot. Attinger. Neuehatei

Ueber dem Zugerberg. Fliegeraufnahme der Aviatik beider Basel. Das

langgestreckte Dach links beherbergt die Bahnstation, während der Gast-

hof rechts die Terrasse aufweist, von welcher unser Rundblick über den

See aufgenmmen wurde (Phot. Zugerberg-Bahn)

Links: Das älteste Mit-
glied unserer Standes-

kammer, Ständerat
J. Hildebrand, Zug, wel-
eher dem Rat seit 1886
angehörte, tritt 79jäh-
rig nach verdienstvol-
lern. parlamen tarischem
Wirken zurück.

(Photopress Zürich)

Rechts: Die Drahtseil-
bahn Schönegg-Zuger-
berg mit einer Maximal-

Steigung von 48%.
Schweizerfabrikat aus
der Maschinenfabrik

Bell in Kriens-Luzern

Der interessante Viadukt über dem Lorze-Tobel

Herrlicher Blick vom Zugerberg auf Zugersee, Stadt
Zug (rechts) und die nördlich vom See gelegene Land-
schaff Links sind am Seerand die äussersten Häuser
von Cham sichtbar
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